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BSc-RM-AW-01: Betriebswirtschaft mit Unternehmensgründung 

Präsenzstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 75      30 45     

ECTS 8      3 5     

Selbststudium  125  

Student-Workload 200      75 125     

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 75           30 45   

ECTS 8           2 6   

Selbststudium  125  

Student-Workload 200           50 150   

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 8      3 5     

Student-Workload 200      75 125     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 8           2 6   

Student Workload 200           50 150   

 

Inhalte 

 1 Ökonomisches Denken 

1.1 Ökonomisches Prinzip 

1.2 Betrieb und Unternehmung 

2 Rechtsformen 

2.1 Überblick 

2.2 Personengesellschaften 

2.3 Kapitalgesellschaften 

3 Steuerarten 

4 Leistungsprozesse 
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4.1 Beschaffung 

4.2 Produktion 

4.3 Absatz 

4.4 Finanzierung 

5 Businessplanerstellung 

5.1 Zielsetzung: Lernen Sie unternehmerisch zu denken und zu handeln! 

5.2 Die Entscheidung: Wollen Sie unternehmerisch erfolgreich sein? 

5.3 Die Planung: Was ist zu tun, um ein Unternehmen gründen zu können? 

5.4 Das Konzept: Von der Idee zur Geschäftsidee zum Unternehmenskonzept. 

5.5 Der Markt: Wie sieht der Markt aus? Was will der Kunde? Wer ist Konkurrent, 
wer Partner? 

5.6 Das Marketing: Wie können Sie Ihr Produkt oder eine Dienstleistung erfolgreich 
vermarkten? 

5.7 Die Finanzierung: Wie kann Ihr Start-up finanziert werden? 

5.8 Die Kosten- und Leistungsrechnung: Welche Kosten entstehen? Wo kann ge-
spart werden? 

5.9 Die Förderung: Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 

5.10 Die Beratung: Wer kann richtig beraten? 

5.11 Die Gründung: Was es wirklich bedeutet, ein Unternehmen zu gründen? 

5.12 Die Formalitäten: Was ist formal zu beachten? 

5.13 Der Business-Plan: Was ein Business-Plan aussagen muss 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Grundlagen des betriebswirtschaftlichen Transforma-
tions-prozesses, 

− kennen die Studierenden die unterschiedlichen Rechtsformen und können sie nach 
verschiedenen Merkmalen (z.B. Grundkapital, Haftung, Besteuerung usw.) unterschei-
den, 

− können die Studierenden die Art und Wirkungsweisen unterschiedlicher Besteue-
rungs-formen unterscheiden, 

− haben die Studierenden die Existenzgründung als eine bedeutende Möglichkeit der 
persönlichen Selbstständigkeit erkannt,  

− verfügen die Studierenden über grundlegendes fachliches Wissen für die Gründung 
eines Unternehmens, 

− sind die Studierenden in der Lage einen Businessplan zu erstellen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 
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Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts 

 

Student-Workload 

 

 Digitale Studienmaterialien 153 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

38 

 Projektarbeit  

Summe 200 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Känel, S. (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Kollmann, T. (2019): E-Entrepreneurship: Grundlagen der Unternehmensgründung in der Digitalen 
Wirtschaft. 7. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag 
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Schinnerl, R. (2018): Erfolgreich in die Selbstständigkeit: Von der Geschäftsidee über den Business-
plan zur nachhaltigen Unternehmensgründung. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Wöhe, G. (2020): Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 27. Aufl. München: Vahlen 
Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Achleitner, A., Gilbert, D.U., Hachmeister, D., Kaiser, G. (2016): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 8. 
Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.   

Nagl, A. (2018): Der Businessplan. 9. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.   

Tietje, R. (2018): Geschäfts- und Leistungsprozesse. 2. Aufl. Heidelberg: C. F. Müller. 

Wöhe, G. (2020): Übungsbuch zur Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 16. Aufl. 
München: Vahlen Verlag. 

Besonderheiten 

 − Fallstudien, Analyse von Unternehmenskonzepten 

− EXPERT.CIRCLE mit Unternehmensgründern 

− Testen von Geschäftsideen in der Wirklichkeit 

− Start-up gründen und führen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. Thomas Salmen 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-AW-02: Gesundheitsökonomie für Therapieberufe 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 60         15 45  

ECTS 6         1 5  

Selbststudium  90  

Student-Workload 150         25 125  

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 60          30 30    

ECTS 6          2 4    

Selbststudium  90  

Student-Workload 150          50 100    

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 6         1 5  

Student-Workload 150         25 125  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 6          2 4    

Student Workload 150          50 100    

 

Inhalte 

 1 Fragestellungen der Gesundheitsökonomie 

2 Grundmodell der Versicherungsnachfragetheorie 

3 Ökonomische Aspekte und Steuermöglichkeit der Nachfrage nach Ge-
sundheitsleistungen 

4 Grundlagen der Gesundheitsleistungsproduktion 

5 Allokation 

6 Methoden der ökonomischen Evaluation im Gesundheitswesen 

7 Szenarien zur Reform des Gesundheitswesens 

8 Unterschiedliche Gesundheitssysteme auf nationaler und europäischer 
Ebene. 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden eine Übertragung theoretischer Kenntnisse aus der allge-
meinen Ökonomie auf die Gesundheitsökonomie herstellen, 

− verfügen über fundierte Kenntnisse zu theoretischen Grundlagen der Gesund-
heitsökonomie, 

− haben die Studierenden Fähigkeit zur Herstellung theoretisch fundierter Begrün-
dungszusammenhänge für therapeutische Handlungsfelder erworben. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts 

 

Student-Workload 

 

 Digitale Studienmaterialien 113 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für Bachelor-Studiengänge im Fachbereich Personal/Gesundheit/Soziales. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Breyer, F., Zweifel, P., Kifmann, M. (2012): Gesundheitsökonomik. 6. Auflage, Springer. 

Lauterbach, K.W., Stock, S., Brunner, H. (2013): Gesundheitsökonomie: Lehrbuch für Mediziner und 
andere Gesundheitsberufe. 3. Auflage, Hans Huber. 

Tiemann, M., Mohokum, M. (2021): Prävention und Gesundheitsförderung. Heidelberg: Springer-Ver-
lag.  

Weiterführende Literatur: 

Roeder, N., Hensen, P. (2008): Gesundheitsökonomie, Gesundheitssystem und öffentliche Gesund-
heitspflege: Ein praxisorientiertes Kurzlehrbuch. Deutscher Ärzte-Verlag. 

Troschke, J. (2012): Grundwissen Gesundheitsökonomie, Gesundheitssystem, Öffentliche Gesund-
heitspflege. 2. Auflage, Hans Huber Verlag. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Konstantinos Karanikas 

Prof. Dr. Michael Kunz 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-AW-03: Rechtliche Grundlagen und Profession 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45        45    

ECTS 5        5    

Selbststudium  80  

Student-Workload 125        125    

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45        45       

ECTS 5        5       

Selbststudium  80  

Student-Workload 125        125       

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5        5    

Student-Workload 125        125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5        5       

Student Workload 125        125       

 

Inhalte 

 1 Allgemeine rechtliche Grundlagen (BGB, HGB, GG etc.) 

2 Arbeitsrecht 

3 Berufsgesetzliche Grundlagen 

4 Kategorisierung notfallmedizinischer Begriffe und Prinzipien unter recht-
lichen Aspekten 

5 Bürgerlich-rechtliche, öffentlich-rechtliche Vorschriften, die bei der Be-
rufsausübung von Bedeutung sind 

6 Rechtsstellung des Patienten 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 
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− kennen die Studierenden die Grundlagen der Notfallmedizin und die relevanten Be-
rufsgesetze, 

− können die Studierenden Vorgehensweisen im notfallmedizinischen Alltag unter Be-
rücksichtigung des Kontextes von Staats- und Gesetzeskunde entwickeln, 

− können die Studierenden berufliche Situationen rechtlich einschätzen, 

− können die Studierenden professionelles Handeln verantwortlich abgrenzen, 

− können die Studierenden wertorientiertes Arbeiten analysieren, 

− verstehen die Studierenden die Komplexität des Aufgabengebiets eines Notfallsanitä-
ters. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts 

 

Student-Workload 

 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.). 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Hell, W. (2010). Alles Wissenswerte über Staat, Bürger, Recht: Staatsbürger -und Gesetzeskunde. 
Stuttgart (Thieme). 

Bellardita, A. (2021): Recht im Rettungsdienst, Grundlagen, Strafrecht, Zivilrecht, Arbeitsrecht, 
(Stumpf und Kossendey) 

Halmich, M. ( 2016): Recht für Sanitäter und Notärzte (Manz) 

Weiterführende Literatur: 

Pundt, J. (2006): Professionalisierung im Gesundheitswesen. Positionen, Potenziale, Perspektiven. 1. 
Auflage. Bern (Hans Huber). 

Lomb, M. (2015): Notfallsanitäter-Recht kompakt (Epubli) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 RA Marvin Milleschewski 

RA Martin Oechsner 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-AW-04: Qualitätsmanagement im Rettungswesen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 30      30      

ECTS 6      6      

Selbststudium  120  

Student-Workload 150      150      

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 30          30     

ECTS 6          6     

Selbststudium  120  

Student-Workload 150          150     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 6      6      

Student-Workload 150      150      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 6          6     

Student Workload 150          150     

 

Inhalte 

 1 Qualitätsbegriff und Aufgaben des Qualitätsmanagements 

2 Qualitätssystem in der Gesundheitswirtschaft 

2.1 Organisatorisch-technische Infrastruktur 

2.2 Grundprinzipien der internen Qualitätssystemimplementierung  

3 Schritte, Maßnahmen und Einflussfaktoren der Qualitätsplanung, Quali-
tätssicherung, Qualitätsprävention, Qualitätsverbesserung, Qualitätsrea-
lisierung 

4 Total Quality Managements (TQM)  

4.1 Qualitätskonzept Leitsätze zur Qualitätssicherung 

5 Qualitäts- und Zertifizierungsmodelle für die Gesundheitswirtschaft 

5.1 DIN EN ISO  
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5.2 9000ff. 

5.3 KTQ 

5.4 EFQM 

5.5 JCAHO/JCI 

6 Medizinische Qualitätssicherung 

6.1 Aufgaben der Medizinischen Dokumentation  

6.2 Medizinische Klassifikation und Nomenklatur  

6.3 Wichtige medizinische Ordnungssysteme  

6.4 Erfassung, Auswertung und Archivierung medizinischer Informationen  

7 Anwendung spezifischer Regelungen des Datenschutzes im Gesundheits-
wesen  

8 Aufgaben des betrieblichen Berichtswesens  

9 Medizinische Literatur-Dokumentationssysteme 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen und verstehen die Studierenden die Grundlagen von Qualität, Qualitätssiche-
rung und Qualitätsmanagement in der Gesundheitswirtschaft, 

− verstehen und erkennen die Studierenden Qualitätsmanagement als ökonomische 
und soziale Dimension der Unternehmensführung, 

− verstehen die Studierenden effektive und effiziente Maßnahmen und Konzepte zum 
Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen und können diese auch anwenden, 

− kennen die Studierenden Qualitätssicherungs- und Qualitätsmanagementsysteme im 
Gesundheitswesen und besitzen die Fähigkeit zur Anwendung derselben, 

− kennen die Studierenden die relevanten Zertifizierungsverfahren, 

− kennen und verstehen die Studierenden grundlegende Begriffe und Methoden für die 
exakte Erfassung, Verschlüsselung, Verarbeitung und die ordnungsgemäße Archivie-
rung medizinischer Daten, 

− kennen und verstehen die Studierenden die Grundlagen von Krankenhausinformati-
onssystemen und elektronischen Datenverarbeitungssystemen, 

− verstehen die Studierenden die medizinischen Dokumentationsanforderungen in den 
verschiedenen Einrichtungen der Gesundheitswirtschaft, 

− verstehen die Studierenden die Bedeutung und das praktische Anwenden der medizi-
nischen Dokumentation für die Abrechnung von Leistungen, das Qualitätsmanage-
ment und die Qualitätssicherung, 

− verstehen die Studierenden die Bedeutung von medizinischer Dokumentation als 
Grundlage für wissenschaftliche Erkenntnisse. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 
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Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 113 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Ertl-Wagner, B., Steinbrucker, S., Wagner, B. (2013): Qualitätsmanagement & Zertifizierung: Praktische 
Umsetzung in Krankenhäusern, Reha-Kliniken, stationären Pflegeeinrichtungen. Berlin: Springer. 

Gramsch, E., Hoppe, J.D., Jonitz, G. (2009): Kompendium Q-M-A: Qualitätsmanagement in der ambu-
lanten Versorgung. 3. Auflage. Köln: Deutscher Ärzte-Verlag. 
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Haeske-Seeberg, H. (2021): Handbuch Qualitätsmanagement im Krankenhaus. Strategien, Analysen, 
Konzepte. Stuttgart: Kohlhammer-Verlag.  

Haeske-Seeberg, H. (2021): Leitfaden Qualitätsmanagement im Krankenhaus. Umsetzungshinweise 
entlang der Qualitätsmanagement-Richtlinie des G-BA. Stuttgart: Kohlhammer-Verlag.  

Leiner, F., Gaus, W., Haux, R., Knaup-Gregori, P., Pfeiffer, K., Wagner, J. (2012): Medizinische Doku-
mentation. Grundlagen einer qualitätsgesicherten integrierten Krankenversorgung. Stuttgart: 
Schattauer.  

Salfeld, R., Hehner, S., Wichels, R. (2009): Modernes Krankenhausmanagement: Konzepte und Lösun-
gen. Berlin: Springer. 

Weiterführende Literatur: 

Hensen, P. (2016): Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen. Grundlagen für Stu-
dium und Praxis. 2. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler.  

Kirchner, H. (2004): Qualitätsmanagement für stationäre Pflegeeinrichtungen: Grundlagen - Praxis-
beispiele – Übungsaufgaben. Stuttgart: Kohlhammer. 

Leiner, F., Gaus, W., Haux, R., Knaup-Gregori, P., Pfeiffer, K-P. (2011): Medizinische Dokumentation: 
Grundlagen einer qualitätsgesicherten integrierten Krankenversorgung. Lehrbuch und Leitfaden. 6. 
Auflage. Stuttgart: Schattauer. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Herbert Schirmer 

Prof. Dr. Michael Fantini 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-AW-05: Führen und Leiten im Gesundheitswesen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 60        60    

ECTS 6        6    

Selbststudium  90  

Student-Workload 150        150    

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 60         60      

ECTS 6         6      

Selbststudium  90  

Student-Workload 150         150      

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 6        6    

Student-Workload 150        150    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 6         6      

Student Workload 150         150      

 

Inhalte 

 1 Grundlagen des Führungshandelns 

2 Führungstheorien und -modelle 

3 Professionelles Rollenverständnis 

4 Kommunikation und Motivation im Führungsalltag 

5 Konfliktlösung 

6 Anleitung von Auszubildenden 

7 Gruppendynamische Prozesse, Teamentwicklung 

8 Change Management 

9 Diversity Management 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden grundlegende Theorien und Modelle zur Führung 

− wissen die Studierenden um die Bedeutung von Führungshandeln 

− sind die Studierenden in der Lage, Führungsmodelle zu reflektieren  

− sind die Studierenden in der Lage, ihre Kommunikation in Anleiter- und Führungssitu-
ationen angemessen zu gestalten 

− kennen die Studierenden unterschiedliche Rollen in Zusammenhang mit Führung 

− wissen die Studierenden um gruppendynamische Prozesse insbesondere in der Tea-
mentwicklung 

− sind die Studierenden in der Lage, Auszubildende anzuleiten 

− kennen die Studierenden die Bedeutung von Change Management 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 113 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

  

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Notfall- 
und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akut-
medizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) be-
sucht haben.  
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Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.). 

− das Modul baut auf den Modulen „Notfall- und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), 
„Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) 
und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04 auf, 

− Basismodul für das Modul „Praxisanleitung“ (BSc-RM-PS-05). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Druschke, Drauschke, Albrecht (2016): Change Management und Führung im Gesundheitswesen 
(medhochzwei) 

Rall, R.; Langewand, S. (2022): Crew Ressource Management für Führungskräfte im Gesundheitswe-
sen, Springer 

Busse, Schreyögg, Stargardt (Hrsg) (2022) Management im Gesundheitswesen, Springer 

Weiterführende Literatur: 

Kerres, Andrea; Falk, Juliane; Seeberger, Bernd;Mitarbeit:Falk, J.; Guddat, C.; Harms, K.; Hoppe, B.; 
Kerres, A.; Kirchner; Marra, A.; Müller, J.; Plümpe, J. (1999): Lehrbuch Pflegemanagement 

Oldhafer, M; Schneider, S.; Beil, E.; Schmidt, C.; NOlger, F (Hrsg.) (2019): Change Management in Ge-
sundheitsunternehmen, Springer 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Walter Niemeier 

Prof. Dr. Rainer Beurskens 
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Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-01: Notfall- und Intensivmedizin 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 90 90           

ECTS 10 10           

Selbststudium  160  

Student-Workload 250 250           

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 90 90              

ECTS 10 10              

Selbststudium  160  

Student-Workload 250 250              

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 10 10           

Student-Workload 250 250           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 10 10              

Student Work-
load 

250 250              

 

Inhalte 

 1 Einschätzung der Situation des Patienten  

1.1 Beobachtungskriterien zur Funktionsfähigkeit des menschlichen Körpers 

1.2 Erhebung und Interpretation von Vitalparametern 

1.3 Einschätzung nach „lebensbedrohlich“ und „nicht lebensbedrohlich“ 

2 Ausführung situationsgerechter Basismaßnahmen  

2.1 ABCDE-Schema 

2.2 Stabile Seiten- und Bauchlage 

2.3 Kopf-Tief-Lage 

2.4 Lagerung bei Kopfverletzungen 

2.5 Lagerung bei Problematiken des Herzkreislaufsystems 
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2.6 Lagerung bei Problematiken des Atemwegsystems 

2.7 BLS HLW mit AED und supraglottischer Atemwegshilfe 

2.8 Helmabnahme 

2.9 Druck- und Wundverband 

3 Umgang mit verschiedenen Notfallsituationen  

3.1 Amputaten 

3.2 Thermische Notfälle: Verbrennungen/Verbrühungen/Unterkühlung 

3.3 Verätzungen 

3.4 Vergiftungen 

3.5 Verletzungen des Bewegungsapparates 

3.6 Verletzungen des Abdomens 

3.7 Gynäkologische Notfälle 

4 Assistenz bei Notfalleinsätzen  

4.1 Analyse der Begleitumstände und Erstbeurteilung des Patienten 

4.2 Assistenz bei internistischen Krankheitsbildern 

4.3 Assistenz bei chirurgischen Krankheitsbildern 

4.4 Assistenz bei traumatologischen Krankheitsbildern 

4.5 Assistenz bei neurologischen Krankheitsbildern 

4.6 Assistenz bei gynäkologischen Krankheitsbildern  

5 Durchführung erweiterter notfallmedizinische Maßnahmen ggf. unter De-
legation  

5.1 Sicherung der Atemwege (Airwaymanagement) 

5.2 Stabilisation des Kreislaufs 

5.3 Chirurgische/traumatologische Assistenz (inkl. Anästhesie) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, die Notfallsituation von Patienten anhand von As-
sessments (Vitalparametern etc.) einzuschätzen, 

− sind die Studierenden in der Lage, verschiedene Basismaßnahmen der Notfallmedizin 
situationsgerecht anzuwenden, 

− kennen die Studierenden Hilfsmittel des notfallmedizinischen Alltags und können 
diese fachgerecht und angemessen anwenden, 

− kennen die Studierenden verschiedene Notfälle und können selbst agieren/assistie-
ren oder unter Anleitung arbeiten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 
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Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 192 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− Ist Basismodul für die Module „Pathophysiologie“ (BSc-RM-FK-05), „Katastrophen- und 
Bevölkerungsschutz“ (BSc-RM-FK-07) und „Einsatztaktik und Versorgungstrategien“ 
(BSc-RM-FK-08) und „Studium in der Praxis“ (BSc-RM-AH-05) .  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Ziegenfuss, T. (2022): Notfallmedizin (Beck) 
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Müller, S. (2017): Memorix Notfallmedizin ( Thieme) 

Fleischmann, Th., Alscher, M (2011): Klinische Notfallmedizin: zentrale und interdisziplinöre Notauf-
nahmen ( Urban & Fischer / elsevier) 

 

Weiterführende Literatur: 

Weigand, M.; Hecker, A. (2021): Intensivmedizin compact (Thieme) 

Besonderheiten 

 z.B.: Online-Anteil, Praxisbesuche, Gastvorträge 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Fantini 

Dr. Thorsten Schwerdtfeger 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-02: Grundlagen der Akutmedizin 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 90 45 45          

ECTS 10 5 5          

Selbststudium  160  

Student-Workload 250 125 125          

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 90 45 45             

ECTS 10 5 5             

Selbststudium  160  

Student-Workload 250 125 125             

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 10 5 5          

Student-Workload 250 125 125          

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 10 5 5             

Student Work-
load 

250 125 125             

 

Inhalte 

 1 Herstellung und Aufrechterhaltung der Vitalfunktionen  

1.1 Endotracheale Absaugung 

1.2 Pharyngealtuben 

1.3 Supraglottische Atemwegssicherung 

1.4 Endotracheale Intubation 

1.5 Notkoniotomie 

1.6 Entlastungspunktion 

1.7 i.v. und i.o. – Zugänge 

1.8 i.m., inhalative und nasale Applikationen 

1.9 Blutentnahmen 
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1.10 Kardioversion 

1.11 Pacing 

1.12 Defibrillation 

1.13 Nicht-invasive Beatmung 

1.14 Blutstillende Maßnahmen (u.a. pharmakologisch) 

1.15 Repositionstechniken 

2 Pharmakologie  

2.1 Aktuelle Leitlinien der Fachgesellschaften zur Anwendung von Notfallmedika-
menten 

2.2 Applikationswege, Indikation, Dosierung, Nebenwirkung, Kontraindikation und 
Wechselwirkung 

2.3 Analgetika 

2.4 Antiarrhythmika 

2.5 Antihypotonika 

2.6 Antihypertensiva 

2.7 Antihistaminika 

2.8 Anästhetika (inkl. Lokalanästhetika) und Sedativa 

2.9 Antiemetika 

2.10 Antiasthmatika und Bronchospasmolytika 

2.11 Antiphlogistika 

2.12 Diuretika 

2.13 Sympathomimetika 

2.14 Koronartherapeutika und Antikoagulantien 

2.15 Spasmolytika 

2.16 Antipyretika 

2.17 Mehrfachmedikation bei multimorbiden Patienten 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im Bereich der Pharmakologie für eine 
sichere Anwendung in Notfalleinsätzen, 

− kennen die Studierenden Maßnahmen zur Beeinflussung der Vitalfunktionen, 

− können die Studierenden Vitalfunktionen aufnehmen, analysieren und diese ggf. auf-
rechterhalten oder wiederherstellen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 
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 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 192 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− Ist Basismodul für die Module „Pathophysiologie“ (BSc-RM-FK-05), „Katastrophen- und 
Bevölkerungsschutz“ (BSc-RM-FK-07) und „Einsatztaktik und Versorgungstrategien“ 
(BSc-RM-FK-08) und „Studium in der Praxis“ (BSc-RM-AH-05). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Gries, A.; Seekamp, A. (Hrsg) (2020): Klinische Akut- und Notfallmedizin (Medizinisch Wis-
senschaftliche Verlagsgesellschaft) 

Madler, Ch. (2009): Akutmedizin, die ersten 24 Stunden (Urban & Fischer) 
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Pin, M.; Gräff, I. (2022): Zusatzweiterbildung klinische Akut- und Notfallmedizin (Thieme) 

 

Weiterführende Literatur: 

St. Pierre, M.; Hofinger, G. (2020): Human Factors und Patientensicherheit in der Akutme-
dizin (Springer) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Schütte 

Prof. Dr. Thorsten Schwerdtfeger 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-03: Akutmedizin Vertiefung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 90  90          

ECTS 10  10          

Selbststudium  160  

Student-Workload 250  250          

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 90  90             

ECTS 10  10             

Selbststudium  160  

Student-Workload 250  250             

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 10  10          

Student-Workload 250  150          

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 10  10             

Student Work-
load 

250  250             

 

Inhalte 

 1 Urologie  

1.1 Harnverhalt (Oligo-/Anurie) 

1.2 Hämaturie 

1.3 Harnwegsinfektionen 

1.4 Hodentorsion 

1.5 Priapismus 

1.6 Paraphimose 

1.7 Basismaßnahmen: Analgesie, Lagerung und Kühlung 

1.8 Blasenkatheterisierung und Spülungen 

2 Spezifische Rettung eines Tauchers  



Rescue Management (B.Sc.) 
BSc-RM-FK-03: Akutmedizin Vertiefung 

 

Seite 30 

2.1 Barotraumata 

2.2 Dekompressionserkrankungen 

2.3 Medizinische Akuttherapie bei Tauchunfällen 

2.4 Informationssicherungen 

2.5 Besonderheiten beim Transport (Druckkammerzentren) 

3 Spezifische Rettung aus Höhen und Tiefen  

3.1 Perthes-Syndrom 

3.2 Verschüttungstraumata  

3.3 Hängetraumata 

4 Akute und geriatrische Krankheitslehre  

4.1 Demenz 

4.2 Gicht 

4.3 Osteoporose 

4.4 Arthrose 

4.5 Augenerkrankungen 

4.6 Schwerhörigkeit 

4.7 Inkontinenz 

4.8 Anämie 

4.9 Diabetes mellitus und Polyneuropathie 

4.10 Akuterkrankungen der Sinnesorgane 

5 Gynäkologie  

5.1 Vaginale Blutungen 

5.2 Kohabitationsverletzungen 

5.3 Endometriose 

5.4 Dysmenorrhoe 

5.5 Schwangerschaft und Geburt mit Komplikationen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden urologische und gynäkologische Krankheitsbilder und kön-
nen diese anhand des klinischen Bildes erkennen, 

− kennen die Studierenden alterstypische Erkrankungen (Demenz, Inkontinenz etc.) 
und wissen mit ihnen umzugehen, 

− sind die Studierenden in der Lage, spezifische Rettung sowohl aus Höhen und Tiefen 
als auch bei Tauchern zu leisten. 

− sind die Studierenden in der Lage, Geburten zu begleiten und ggf. bis zum Eintreffen 
eines Notarztes zu leiten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 
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Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 192 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-ba-
sed Trainings, Online-Tests, Seminarunter-
lagen etc.) 

48 

 Projektarbeit  

Summe 250 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− Ist Basismodul für die Module „Pathophysiologie“ (BSc-RM-FK-05), „Katastrophen- 
und Bevölkerungsschutz“ (BSc-RM-FK-07) und „Einsatztaktik und Versorgungstrate-
gien“ (BSc-RM-FK-08) und „Studium in der Praxis“ (BSc-RM-AH-05). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angebo-
ten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 
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Gries, A.; Seekamp, A. (Hrsg) (2020): Klinische Akut- und Notfallmedizin (Medizinisch Wis-
senschaftliche Verlagsgesellschaft) 

Madler, Ch. (2009): Akutmedizin, die ersten 24 Stunden (Urban & Fischer) 

Pin, M.; Gräff, I. (2022): Zusatzweiterbildung klinische Akut- und Notfallmedizin (Thieme) 

Notfallmedizin up2date, Fachzeitschrift 

Weiterführende Literatur: 

St. Pierre, M.; Hofinger, G. (2020): Human Faactors und Patientensicherheit in der Akut-
medizin (Springer) 

Frimmel, M. (2022): klinische Notfälle griffbereit, Thieme 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Fantini 

Prof. Dr. Thorsten Schwerdtfeger 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-04: Anatomie und Physiologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 90   90         

ECTS 9   9         

Selbststudium  135  

Student-Workload 225   225         

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 90   90            

ECTS 9   9            

Selbststudium  135  

Student-Workload 225   225            

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 9   9         

Student-Workload 225   225         

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 9   9            

Student Work-
load 

255   225            

 

Inhalte 

 1 Grundlagen der Anatomie 

1.1 Allgemeine Anatomie und Bewegungssystem 

1.2 Anatomie der inneren Organe 

1.3 Anatomie des Nervensystems und der Sinnesorgane 

2 Grundlagen der Biologie und Physiologie 

2.1 Allgemeine Physiologie 

2.2 Physiologie der inneren Organe 

2.3 Physiologie des Nervensystems und der Sinnesorgane 

3 Medizinische Terminologie und Hygiene  

3.1 Hygieneverordnungen und Infektionsschutzgesetz 
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3.2 Regelrechte Desinfektion von Fahrzeug, Material und Geräten 

3.3 Grundkenntnisse im Umgang mit HIV, Hepatitis B etc. 

3.4 Impfvorschriften und Wirkungsweise von Impfungen 

3.5 Grundbegriffe der Hygiene und Medizin 

4 Labor- und Funktionsdiagnostik  

4.1 Inspektion, Palpation, Auskultation, Perkussion, Bodycheck und schnelle 
Trauma-Untersuchung 

4.2 Apparative Diagnostik (Pulsoxymetrie, Kapnometrie, nicht-invasive Blutdruck-
messung, Blutzuckermessung, Kapnografie, 3-/12-Kanal-EKG) 

5 Evidence Based Practice 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− beherrschen die Studierenden die Grundlagen der Anatomie, Biologie und Physiolo-
gie und verwenden diese als Grundlage ihres Fachwissens, 

− sind die Studierenden in der Lage, sich sprachlich professionell und fachlich korrekt 
angepasst an die jeweilige Zielgruppe auszudrücken, 

− wissen die Studierenden, wie Werte der Labor- und Funktionsdiagnostik aufgenom-
men, analysiert und interpretiert werden müssen, 

− kennen die Studierenden die Grundsätze der Evidence Based Practice und können 
diese auch in der praktischen Tätigkeit anwenden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 172,8 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 43,2 

 Projektarbeit  
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Summe 225 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− Ist Basismodul für die Module „Pathophysiologie“ (BSc-RM-FK-05), „Katastrophen- und 
Bevölkerungsschutz“ (BSc-RM-FK-07) und „Einsatztaktik und Versorgungstrategien“ 
(BSc-RM-FK-08) und „Studium in der Praxis“ (BSc-RM-AH-05). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Benninghoff, A.; Deckhahn, D. (2022): Anatomie Bd.1 und 2., (Urban & Fischer) 

Waschke, J. (2019): Sobotta Anatomie, (Elsevier) 

Schünke, M.; Schulte, E. (2022): Prometheus LernPaket Anatomie (Thieme) 

Weiterführende Literatur: 

Schwegler, J (2021): Der Mensch, Anatomie und Physiologie, (Thieme) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Konstantin Karanikas 

Prof. Dr. Rainer Beurskens 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-05: Pathophysiologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 90     45 45      

ECTS 9     5 4      

Selbststudium  135  

Student-Workload 225     125 100      

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 90      90         

ECTS 9      9         

Selbststudium  135  

Student-Workload 225      225         

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 9     5 4      

Student-Workload 225     125 100      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 9      9         

Student Work-
load 

225      225         

 

Inhalte 

 1 Pathophysiologie der inneren Organe  

2 Pathophysiologie des Nervensystems und der Sinnesorgane  

3 Pathophysiologie bei verschiedenen traumatischen Ereignissen  

4 Pathophysiologie am muskuloskelettalen System  

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die pathophysiologischen Prozesse an den inneren Orga-
nen, am Nervensystem und am muskuloskelettalen System, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Grundlagen der Pathophysiologie auf Krank-
heitsbilder zu beziehen und diese in der Praxis anzuwenden. 
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Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 172,8 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 43,2 

 Projektarbeit  

Summe 225 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Notfall- 
und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akut-
medizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) be-
sucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− das Modul baut auf den Modulen „Notfall- und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), 
„Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) 
und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) auf. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Fölsch, U.; Kochsiek, K.; Schmidt, R. (2019): Pathophysiologie 

Blum, H.; Müller-Wieland, D. (2020): klinische Pathophysiologie, Thieme 

Weiterführende Literatur: 

Silbernagel, S.; Lang, F. (2019): Taschenatlas Pathophysiologie (Thieme) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Tobias Noll 

Prof. Dr. Konstantin Karanikas 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-06: Psychosoziale Grundlagen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 60      60      

ECTS 7      7      

Selbststudium  115  

Student-Workload 175      175      

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 60      30 30        

ECTS 7      6 1        

Selbststudium  115  

Student-Workload 175      150 25        

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 7      7      

Student-Workload 175      175      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 7       6 1       

Student Work-
load 

175       150 25       

 

Inhalte 

 1 Psychosoziale Unterstützung  

1.1 Psychosoziale Notfälle erkennen 

1.2 Handlung nach Qualitätsstandards und Leitlinien 

2 Wahrnehmen und Lernen 

3 Emotion und Motivation 

4 Kognition und Sprache 

5 Supervision und Psychohygiene  

6 Klinische Psychologie 

7 Kognitive Verhaltenstherapie  
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7.1 Verhaltensmuster 

7.2 Aggressivität 

7.3 Depressivität 

7.4 Suizidalität 

7.5 Sterbefälle 

8 Tiefenpsychologie und psychoanalytische Methoden 

9 Teamarbeit und Kooperation  

9.1 Konfliktmanagement (u.a. an Schnittstellen) 

10 Krisenintervention und Notfallversorgung 

11 Misshandlung und Vergewaltigung  

11.1 Erkennen und Bewerten von Opfern  

11.2 Umgang mit Betroffenen (Transport, Begleitung) 

12 Suchtverhalten und Methoden der Suchtprävention/-bewältigung  

12.1 Ursachen von Alkoholmissbrauch, Abhängigkeit und körperliche Folgen 

12.2 Weitere Suchterkrankungen 

12.3 Überwindung der Suchterkrankung und Abwehrphänomene 

12.4 Ansprechpartner und Selbsthilfegruppen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden, die Zusammenhänge psychischer Erkrankungen mit dem 
sozialen Umfeld des zu behandelnden Menschen. 

− haben die Studierenden Fertigkeiten für Ihren Rettungsalltag entwickelt, die Ihnen im 
Umgang mit Missbrauchs- oder Vergewaltigungsopfern helfen. 

− sind die Studierenden in der Lage, Menschen in psychisch labilen Lagen zu betreuen 
und zu unterstützen. 

− kennen die Studierenden Erstanzeichen von Suchterkrankungen und können diese 
sowohl am Patienten als auch an sich selbst wahrnehmen. 

− sind die Studierenden auf Kriseninterventionen vorbereitet und wissen um Ihre Auf-
gabe innerhalb des Geschehens. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 
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Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 133 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Notfall- 
und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akut-
medizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) be-
sucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− das Modul bauten auf den Modulen „Notfall- und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), 
„Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) 
und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) auf.  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Wälte, D.; Borg-Laufs (2021): Psychosoziale Beratung (Kohlhammer) 

Jetzke, H.; Ertel, M. (2017): Psychosoziale Belastungen, Springer 
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Gahleitner, B. HHrsg.): Psychosoziale Diagnostik (Psychiatrie-Verlag) 

Weiterführende Literatur: 

Gahleitner, B (Hrsg.) (2013): Psychosoziale Interventionen (Psychiatrie-Verlag) 

Nikendei, A. (2017): Psychosoziale Notfallversorgung, Praxisbuch Krisenintervention 
(Stumpf+Kossendey-Verlag) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Silke Springensguth 

Prof. Dr. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-07: Katastrophen- und Bevölkerungsschutz  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 60       60     

ECTS 7       7     

Selbststudium  115  

Student-Workload 175       175     

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 60       60        

ECTS 7       7        

Selbststudium  115  

Student-Workload 175       17
5 

       

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 7       7     

Student-Workload 175       175     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 7       7        

Student Work-
load 

175       17
5 

       

 

Inhalte 

 1 Gefährliche Einsatzsituationen 

1.1 Gefahrenerkennung  

1.2 Deeskalationsmethoden (vorausschauendes Denken) 

1.3 Prävention von Gefahrensituationen 

1.4 Eigensicherung in verschiedenen Notfallsituationen 

1.5 Taktische Zeichen verstehen und anwenden 

2 Struktur und Aufgaben polizeilicher und nicht-polizeilicher Gefahrenab-
wehr  

2.1 Feuerwehr 
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2.2 Polizei (SEK/MEK) 

2.3 Katastrophenschutz 

2.4 THW 

2.5 Bundesbahn 

2.6 Bundeswehr 

2.7 Berg- und Wasserrettung 

2.8 KIT/PSNV/Seelsorge 

2.9 Behörden und Organisationen bei großen fachdienstübergreifenden Einsätzen 
(Stab etc.) 

2.10 Normen und Vorschriften: Brand- und Katastrophenschutzgesetz 

3 Rettungsdienst als ersteintreffende Kraft bei außergewöhnlichen Einsät-
zen  

3.1 Lagemeldungen 

3.2 Vorsichtung (inkl. einfacher lebensrettender Maßnahmen) 

3.3 CBNR-Lagen, Amoklagen, Terroristische Gefahren (Second Hit) 

3.4 Helferstress und -überlastung 

3.5 Verletztenmanagement 

3.6 Übernahme organisatorischer Leitungsfunktionen 

3.7 Nachbesprechungen im Team 

3.8 Ordnung des Raumes und Führungsstruktur bis zum Eintreffen übergeordne-
ter Leitstrukturen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden potenziell gefährliche Einsatzsituationen, können diese er-
kennen und präventiv tätig werden bzw. das eigene Handeln anpassen, 

− wissen die Studierenden, wie sie die Eigensicherung in Stromunfällen, Brandeinsät-
zen, Wassereinsätzen, Baustellen, Verkehrsunfällen, Witterungsunfällen und Infekti-
onstransporten herstellen und aufrechterhalten, 

− können die Studierenden als ersteintreffende Kräfte bei außergewöhnlichen Einsät-
zen (Großschadensfälle, CBNR-Gefahren, terroristische Gefahren und Katastrophen) 
agieren, 

− haben die Studierenden Kenntnisse über die Struktur und Aufgaben polizeilicher und 
nicht-polizeilicher Gefahrenabwehr. 

− können die Studierenden in fachdienstübergreifenden Einsatzlagen selbstständig ar-
beiten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 
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Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 133 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Notfall- 
und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akut-
medizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) be-
sucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− Das Modul baut auf den Modulen „Notfall- und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), 
„Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) 
und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) auf.  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  
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Literatur 

 Kernliteratur: 

Karutz, H.; Geier, W.; Mitschke, Th. (2017): Bevölkerungsschutz, Notfallvorsorge und Kri-
senmanagement in Theorie und Praxis (Springer) 

Fischer, R. (2023): Rechtsfragen im Katastrophenschutz, (Kohlhammer) 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (2019): Katastrophen, Ratge-
ber für Notfallvorsorge, Bonn 

Weiterführende Literatur: 

Lutz, TH. (Hrsg.) (2009): Medizinische Gefahrenabwehr: Katastrophenmedizin und Krisen-
management im Bevölkerungsschutz, (Elsevier) 

 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Thorsten Schwerdtfeger 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-08: Einsatztaktik & Versorgungsstrategien 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 60         60   

ECTS 7         7   

Selbststudium  115  

Student-Workload 175         175   

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 60       60        

ECTS 7       7        

Selbststudium  115  

Student-Workload 175       17
5 

       

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 7         7   

Student-Workload 175         175   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 7       7        

Student Work-
load 

175       17
5 

       

 

Inhalte 

 1 Auswahl und sinnvoller Umgang mit Hilfsmitteln 

1.1 Cervical-Stütze 

1.2 Schaufeltrage 

1.3 Vakuummatratze 

1.4 Sam-Splint 

1.5 AED 

1.6 Coolpack 

1.7 Stethoskop, Blutdruckmessgerät, Thermometer und Pupillenleuchte 

1.8 Sterile Wundauflagen und Fixationsmaterial 
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1.9 Sauerstoffapplikatoren 

1.10 Replantatbeutel 

1.11 Beatmungsbeutel und -masken 

1.12 Supraglottische Beatmungshilfsmittel 

1.13 Absauggeräte 

1.14 Tragestuhl 

2 Im beruflichen Tätigkeitsfeld agieren 

2.1 Gefahrensituationen und Einsatzorte beschreiben 

2.2 Angepasste Maßnahmen an Gefahren (Hygiene, PSA, Gefahrenstoffgruppen) 

2.3 Überprüfung technischer und medizinischer Ausstattung 

2.4 Checklisten und Protokolle erstellen und anwenden 

2.5 Ergebnisreflexion (Effektivität, Wirksamkeit, Praktikabilität) 

2.6 Täglicher Fahrzeugcheck bei Schichtbeginn 

2.7 Unfallverhütungsvorschrift 

3 Handlung nach aktuellen Versorgungsalgorithmen  

3.1 Aktuelle Leitlinien der zuständigen Fachgesellschaften zur Versorgung relevan-
ter Notfallbilder 

3.2 Analyse des Aufbaus von Versorgungsalgorithmen und Beschreibung der In-
halte  

3.3 Dokumentationsmethoden (inkl. Checklisten und Protokolle) 

3.4 Erweiterte REA (ALS) 

3.5 Pädiatrisches Notfallmanagement (PALS) 

3.6 Traumanagement (ITLS) 

3.7 Internistisch/geriatrisches Notfallmanagement (GEMS) 

4 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht  

4.1 Gültige Rechtsformen 

4.2 Juristische Fachtermini 

4.3 Umgang mit Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten 

4.4 Verstöße gegen Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten 

5 Anwendung der Kenntnisse außerhalb der Versorgungsalgorithmen  

5.1 Adipositas 

5.2 Behinderung 

5.3 Schwangerschaft 

5.4 Verschiedene Altersgruppen 

5.5 Palliative Versorgung 

5.6 Sozialer Brennpunkt und Gewalt 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden Methoden, um einen Einsatz zu beschreiben, zu planen, 
durchzuführen und zu reflektieren. 

− wissen die Studierenden, welche aktuellen Leitlinien in der Notfallmedizin gelten und 
wie sie sich auf dem aktuellen Stand halten, 
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− sind die Studierenden in der Lage, Patienten mit Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht korrekt zu behandeln. 

− richten die Studierenden ihr Handeln im Rettungsalltag nach Leitlinien aus, hinterfra-
gen diese individuell nach Sinnhaftigkeit am Einsatzort und passen die auszuführen-
den Maßnahmen entsprechend an die Patientengruppe an, 

− kennen die Studierenden alle Hilfsmittel, die sie in ihrer Tätigkeit als Notfallsanitäter 
einsetzen dürfen, und wenden diese situationsgerecht (auch unter Berücksichtigung 
wirtschaftlicher Aspekte) am Patienten an. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 133 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

33 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Notfall- 
und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akut-
medizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) be-
sucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 
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− Das Modul baut auf den Modulen „Notfall- und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), 
„Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) 
und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Pulm, M. (2023): Einsatztaktik für Führungskräfte (Kohlhammer) 

Beneke, N.; Unger, J. (2021): Einsatzübungen planen und durchführen, Ein Handbuch für 
Feuerwehren und Rettungsdienste ( Kohlhammer) 

Weiterführende Literatur: 

Sudowe, H. (2007): Professionell handeln im Rettungsdienst (elsevier) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Dr. Thorsten Schwerdtfeger 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-09: Logistik, Austattung und Ausrüstung im Rettungwesen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 60          60  

ECTS 6          6  

Selbststudium  90  

Student-Workload 150          150  

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 60   60            

ECTS 6   6            

Selbststudium  90  

Student-Workload 150   150            

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 6          6  

Student-Workload 150          150  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 6   6            

Student Work-
load 

150   150            

 

Inhalte 

 1 Material kennen und anwenden  

1.1 Sicherer Umgang mit Medizinprodukten  

1.2 Sensibilisierung nasch MPG und MPBetrVO 

1.3 Pflichten und Vorschriften des Herstellers/Betreibers/Benutzers 

1.4 TÜV-Prüfungen des EKGs/Defibrillators/Beatmungsgerätes und anderer Geräte 
im Rettungsdienstwagen 

1.5 Normgerechte Ausstattung des RTW/KTW/IT/NAW 

1.6 Gesetzliche Vorschriften nach Gabe von Arzneimitteln 

1.7 Wirtschaftlicher Umgang mit Material (MHD, Lagerung, Beschriftung) 
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1.8 Planung und Erstellung von Checklisten und Protokollen zur strukturierten 
Überprüfung von Fahrzeug, Ausstattung, Geräten 

2 Praxisorientierte Anwendung 

3 Organisation eines Krankentransports  

3.1 Einsatzindikation 

3.2 Sekundärtransport (ggf. Primäreinsatz) 

3.3 First Responder 

3.4 Notarzt-Zubringer 

3.5 Bluttransport 

3.6 Verschiedene Transportarten und ihre Abrechnung 

3.7 Verlegung und Entlass-/Konsilfahrten 

4 Fahrzeugan- und -abmeldung bei der Leitstelle vor/nach dem Dienst  

5 Einsatzbezogener Funkverkehr und Alarmierungsmöglichkeiten  

5.1 DME 

5.2 PME 

5.3 FMS 

5.4 Mobil 

5.5 Wachalarm 

6 Transport und Hilfsmittel  

6.1 Mitnahme von Angehörigen 

6.2 Ereignisse während eines Transports 

6.3 Infektionstransport 

6.4 Größere Einsatzlagen 

6.5 Verhalten bei fehlenden Transport-/Einweisungspapieren 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden alle Transportmöglichkeiten im Rettungswesen und ihre 
fachgerechte Anwendung, 

− kennen die Studierenden Medizinprodukte im Rettungswesen und ihre fachgerechte 
Anwendung im Berufsalltag, 

− können die Studierenden über mehrere Wege des Funkverkehrs Kontakt zur Leit-
stelle oder anderen unterstützenden Rettungskräften erreichen, 

− sind die Studierenden in der Lage auch komplizierte Transporte durchzuführen (Bsp.: 
Infektionstransport). 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 



Rescue Management (B.Sc.) 
BSc-RM-FK-09: Logistik, Austattung und Ausrüstung im 
Rettungwesen 

 

Seite 53 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 113 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.).  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Gerdelmann, Korbmann, Kutter (2020): Krankentransport und Rettungsdienst, ESV-Verlag, 
Loseblattwerk mit Aktualisierung 

Flake, F. (2023): Arbeitstechniken im Rettungsdienst, (Elsevier) 
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Weiterführende Literatur: 

Besch, F.; Cimolino,U.; Ott, M (2015): Versorgung im Einsatz, (ecomed) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Fantini 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-10: Innovation und Zukunftsperspektiven für die 
Notfallversorgung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45   45         

ECTS 5   5         

Selbststudium  80  

Student-Workload 125   125         

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45             45  

ECTS 5             5  

Selbststudium  80  

Student-Workload 125             125  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5   5         

Student-Workload 125   125         

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5             5  

Student Work-
load 

125             125  

 

Inhalte 

 1 Digitalisierung im Rettungswesen 

1.1 Telemedizin und Telenotarzt 

1.2 Anwendung von Bodycams 

1.3 Datenschutzverordnung zur Anwendung von Bodycams im Rettungsdienst 

1.4 Rechtliche Situation beim Einsatz digitaler Medien im Rettungsdienst 

2 Qualifikationsmöglichkeiten eines Notfallsanitäters nach dem Studium 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden weitere Qualifikationsmöglichkeiten nach dem Bachelor-
Studium, 

− kennen die Studierenden neuste Innovationen im Bereich des Rettungswesens, die 
den Einsatz bestmöglich erleichtern sollen. 

− sind die Studierenden in der Lage, Bodycams fachgerecht anzuwenden und diese 
dem Team näher zu bringen, 

− kennen die Studierenden alle rechtlichen Vorschriften zum Einsatz der Telemedizin 
bzw. eines Telenotarztes und können unter digitaler Delegation erweiterte Rettungs-
maßnahmen ergreifen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 113 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.).  



Rescue Management (B.Sc.) 
BSc-RM-FK-10: Innovation und Zukunftsperspektiven für die 
Notfallversorgung 

 

Seite 57 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Frank, A. (2019): Notfallversorgung und Pflege in der Notaufnahme, multiprofessionelle 
Zusammenarbeit (Kohlhammer) 

Simon, B. (Hrsg.) (2021): Zukunft der Gesundheitsversorgung, (Springer) 

Weiterführende Literatur: 

Roth, K. (2019): Struktur der medizinischen Notfallversorgung in Deutschland (Kohlham-
mer) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Fantini 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-FK-11: Medizinische Kompetenzen der Akutmedizin 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45        45    

ECTS 5        5    

Selbststudium  80  

Student-Workload 125        125    

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45         45      

ECTS 5         5      

Selbststudium  80  

Student-Workload 125         125      

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5        5    

Student-Workload 125        125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5         5      

Student Work-
load 

125         125      

 

Inhalte 

 1 Klinische Akut- und Notfallmedizin 

2 Symptomorientierte Erstdiagnostik und Initialtherapie 

3 Alters- und Geschlechtsbezogene Notfälle 

4 Kernverfahren  

5 Praktische Anwendung der Notfallmedizin (State of the Art)  

5.1 Chirurgische und orthopädische Einsatzsituationen 

5.2 Internistische Einsatzsituationen 

5.3 Gynäkologische und urologische Einsatzsituationen 

5.4 Pädiatrische Einsatzsituationen 

5.5 Außergewöhnliche Einsatzsituationen und Katastrophe 
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6 Organisation von Zentralen Notaufnahmen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die wesentlichen Aspekte der Klinische Akut- und Notfall-
medizin 

− beherrschen die Studierenden die symptomorientierte Erstdiagnostik und Initialthe-
rapie 

− erkennen die Studierenden alters- und geschlechtsbezogene Notfälle 

− wissen die Studierenden um die Organisation von zentralen Notaufnahmen  

− kennen die Studierenden die aktuelle praktische Anwendung der Notfallmedizin 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Notfall- 
und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akut-
medizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) be-
sucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 



Rescue Management (B.Sc.) 
BSc-RM-FK-11: Medizinische Kompetenzen der Akutmedizin 

 

Seite 60 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.) der FHM, 

− Baut auf den Modulen „Notfall- und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen 
Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anato-
mie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) auf.  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Gries, A. (2020): Klinische Akut- und Notfallmedizin, Medizinisch wissenschaftliche Verlags-
gesellschaft 

Pin, M.; Bernhatd, M.; Hüfner, A.; Weber, K. (2022): Zusatzweiterbildung Akut- und Notfall-
medizin (Thieme) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Dr. Thorsten Schwerdtfeger 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-PS-01: Emotionale Kompetenz und ethische 
Entscheidungsprozesse 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 30   30         

ECTS 5   5         

Selbststudium  95  

Student-Workload 125   125         

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 30          30     

ECTS 5          5     

Selbststudium  95  

Student-Workload 125          125     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5   5         

Student-Workload 125   125         

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5          5     

Student Work-
load 

125          125     

 

Inhalte 

 1 Ethische Grundlagen 

1.1 Patientenverfügung 

1.2 Vorsorgevollmacht 

1.3 Schwangerschaftsabbruch 

1.4 Reanimationen 

1.5 Suizid 

1.6 Grenzen des Berufs bzw. der beruflichen Initiative 

2 Verhalten gegenüber Patienten/Angehörigen und Einsatzpersonen 
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2.1 Eigenschutz 

2.2 Helfer-Syndrom 

2.3 Führungsstil 

2.4 Verhalten auf der Rettungswache 

2.5 Verhalten am Einsatzort 

2.6 Beratungsstellen zur Prävention (Selbsthilfegruppen etc.) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Grundlagen der Ethik, 

− können die Studierenden in schwierigen Situationen (Reanimation, Suizid, Schwan-
gerschaftsabbruch unter unsterilen Bedingungen) Patienten und Angehörige beraten 
und unterstützen, 

− kennen die Studierenden die Grenzen Ihres beruflichen Tätigkeitsfeldes und wissen, 
welche Beratungsstellen ab diesem Zeitpunkt bestenfalls übernehmen, 

− wissen die Studierenden, wie sie sich sowohl in der Rettungswache gegenüber dem 
Team und Vorgesetzten als auch am Einsatzort gegenüber Patienten, Angehörigen 
und anderen am Einsatz beteiligten Berufsgruppen zu verhalten haben und können 
sich mit ihren Aufgaben einordnen, 

− erkennen die Studierenden eigene Schwächen und wissen mit diesen professionell 
umzugehen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.) 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Marckmann, G. (2023): Praxisbuch Ethik in der Medizin (Beck) 

Maio, G. (2017): Mittelpunkt Mensch, Ethik in der Medizin, (Klett-Cotta) 

Schöne-Seifert, B. (2007): Grundlagen der Medizinethik, (Krömer) 

 

Weiterführende Literatur: 

Kreß, H. (2003): Medizinische Ethik. Kulturelle Grundlagen und ethische Wertkonflikte, 
(Kohlhammer) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Silke Springensguth 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-PS-02: Beratung im Gesundheitswesen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 90     30 60      

ECTS 5     2 3      

Selbststudium  35  

Student-Workload 125     50 75      

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 90          45 45    

ECTS 5          2 3    

Selbststudium  35  

Student-Workload 125          50 75    

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5     2 3      

Student-Workload 125     50 75      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5          2 3    

Student Work-
load 

125          50 75    

 

Inhalte 

 1 Beratungszielfindung und -setzungen 

2 Mediation, Patientenanleitung 

2.1 Umgang mit eingeschränkten Kommunikationsmöglichkeiten 

2.2 Instruktionshilfen am Patienten 

3 Wesentliche Aspekte der Patienten- und Angehörigenberatung 

3.1 Verhalten in einer fremden Wohnung 

3.2 Verhalten im Krankenhaus 

3.3 Umgang mit Patienten und Angehörigen in verschiedenen Lebenslagen 

3.4 Verschieden Beratungsstellen 
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3.5 Sensibilisierung für den Einsatz von Informationsmedien 

3.6 Konfliktmanagement 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Absolventen Grundlagenwissen und praktische Fähigkeiten über die Ein-
beziehung kommunikativer und präsentationstechnischer Gesichtspunkte fallbezo-
gen anwenden, 

− kennen die Absolventen Fertigkeiten zur Führung eines Gesprächs bzw. einer Bera-
tung, 

− haben die Absolventen sichere Grundlagenkenntnisse in Patientenanleitung, Angehö-
rigengesprächen, interdisziplinärer Kommunikation und Netzwerkdenken erworben, 

− kennen die Absolventen metakognitive Strategien für den klinischen Alltag. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.),  
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− ist Basismodul für die Module „Praxisanleitung“ (BSc-RM-PS-04) und „Perspektiven 
und Potenziale der Profession“ (BSc-RM-PS-06).  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Cierpka, M. (2015): Regulationsstörungen: Beratung und Psychotherapie für Eltern mit 
kleinen Kindern. Springer. 

Kübler, F., Krauter, J., Krauß, U. (2015): Business-Coaching tool set. Pro Business. 

Prohaska, S. (2013): Coaching in der Praxis. Junfermann.  

Schlippe, A., Schweiter, J. (2013): Lehrbuch der systemischen Therapie und Beratung I: Das 
Grundlagenwissen. 2. Auflage, Vandenhoeck & Ruprecht. 

Weiterführende Literatur: 

Borgetto B., Höppner H. (2007): Den Wandel mitgestalten. In: Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA) (2011). Band 5: Kriterien guter Praxis in der Gesundheitsförde-
rung bei sozial Benachteiligten.Köln, BZgA. 

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) (2011): Leitbegriffe der Gesund-
heits-förderung. Gamburg: Conrad. 

Greenhalgh, T. (2003): Einführung in die Evidence-Based Medicine: Kritische Beurteilung 
klinischer Studien als Basis einer rationalen Medizin. 2. Auflage. Bern: Huber. 

Dehn-Hindenberg, A. (2008): Patientenbedürfnisse in der Physiotherapie, Ergotherapie 
und Logopädie: Wissenschaftliche Schriften Gesundheit/Therapie. 1. Auflage. Idstein: 
Schulz-Kirchner Verlag. 

Kübler, F., Krauter, J., Krauß, U. (2015): Business-Coaching tool set. Pro Business. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Marianna Hricová 

Prof. Dr. Konstantinos Karanikas 

Prof. Dr. Michael Kunz 
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Prof. Dr. Michael Schüttler 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-PS-03: Kommunikation 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45       45     

ECTS 5       5     

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       125     

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45           45    

ECTS 5           5    

Selbststudium  80  

Student-Workload 125           125    

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5       5     

Student-Workload 125       125     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5           5    

Student Workload 125           125    

 

Inhalte 

 1 Methoden der Kommunikation 

1.1 Grundlegende Kommunikationsregeln 

1.2 Kommunikationsmodelle (Watzlawick, Schulz von Thun, Transaktionsanalyse 
nach Berne etc.) 

1.3 Gesprächsführung und Gesprächstechniken 

2 Interdisziplinäre Verknüpfungsmöglichkeiten und Kommunikation 

2.1 Kommunikation und Verhalten innerhalb eines Teams 

2.2 Kommunikation und Verhalten mit anderen Rettungsorganisationen 

2.3 Umgang mit medizinischem Personal 

3 Klientenzentrierte Gesprächsführung 

4 Beziehungen gestalten und Konfliktmanagement 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden verschiedene Kommunikationsmodelle aus der Psychologie 
und wissen diese praktisch anzuwenden, 

− sind die Studierenden in der Lage auch andere Gesprächsperspektiven wahrzuneh-
men und zu verstehen, 

− können die Studierenden angepasst an Ihre Zielgruppe kommunizieren (Bsp.: medizi-
nische Fachtermini werden zur Kommunikation mit medizinischen Fachpersonal an-
gewandt) 

− kennen die Studierenden verschiedene Möglichkeiten der Kontaktaufnahme mit kom-
munikationseingeschränkten Gesprächspartnern (Bsp.: Taubheit eines Patienten). 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.),  
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− ist Basismodul für die Module „Praxisanleitung“ (BSc-RM-PS-04) und „Perspektiven 
und Potenziale der Profession“ (BSc-RM-PS-06). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Helmke, A. (2012): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbes-
serung des Unterrichts. Seelze-Velber: Klett, Kallmeyer. 

Kiel, E. (Hrsg.) (2012): Unterricht sehen, analysieren, gestalten. Bad Heilbrunn: Klinkhardt (UTB). 

Ott, B. (2011): Grundlagen des beruflichen Lernens und Lehrens. Berlin: Cornelsen. 

Hoos-Leitner, H. (2020): Kommunikation im Gesundheitswesen ( Springer) 

Weiterführende Literatur: 

Meyer, H. (2004): Was ist guter Unterricht. Berlin: Cornelsen. 

Riedl, A. (2004): Didaktik der beruflichen Bildung. Wiesbaden: Franz Steiner Verlag  

Tulodziecki, G.,Herzig, B., Blömeke, S. (2017): Gestaltung von Unterricht. Bad Heilbrunn: 
Klinkhardt (UTB). 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Tim Brüggemann 

Prof. Dr. Silke Pfeiffer 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-PS-04: Pädagogik  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45       45     

ECTS 5       5     

Selbststudium  80  

Student-Workload 125       125     

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45            45   

ECTS 5            5   

Selbststudium  80  

Student-Workload 125            125   

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5       5     

Student-Workload 125       125     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5            5   

Student Work-
load 

125            125   

 

Inhalte 

 1 Pädagogische Grundlagen und Lerntypen 

2 Grundlagen Unterrichtsgestaltung, Methodik und Didaktik 

2.1 Grundlagen der Erwachsenenbildung und des Lernens 

2.2 Grundfragen der Unterrichtsgestaltung, Didaktik und Methodik im Allgemeinen 
und in der Beruflichen Bildung 

2.3 Lehr-Lern-Forschung 

2.4 Qualitätskriterien und -management für „guten Unterricht“ 

2.5 Entwicklungen und Strukturen im Bereich der beruflichen Bildung 

2.6 Planung, Gestaltung und Durchführung von Unterricht 

2.7 Rahmenbedingungen und Konzepte der individuellen Förderung  
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2.8 didaktische Fragestellungen der beruflichen Bildung 

3 Lernprozesse in der NotSan-Ausbildung initiieren, planen, durchführen 
und evaluieren 

3.1 Rahmenbedingungen und Prozessphasen einer Lernsituation Rettungsdienst 
als Lernsituation  

3.2 Deutungsverfahren der Beziehungsgestaltung  

3.3 Methoden der Anleitung oder Instruktionsverfahren Feststellung individueller 
Lernvoraussetzungen Lernprozessgestaltung im Kontext curricularer Lernauf-
gaben Förderung der sozialen Kompetenz  

3.4 Kommunikation  

3.5 Methoden der Reflexion 

3.6 Beurteilungs- und Bewertungsprozesse und -verfahren 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− Kennen die Studierenden die Grundlagen der Unterrichtsgestaltung, der Methodik 
und Didaktik 

− wissen die Studierenden die Verfahren der Weiterentwicklung der Qualität 
des eigenen Unterrichts, 

− kennen die Studierenden Zieldimensionen (spezifischer) beruflicher Bildung 
im Kontext der Berufsbildungsforschung sowie die Besonderheiten, Grenzen, 
Terminologien des spezifischen Forschungsbereichs. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 



Rescue Management (B.Sc.) 
BSc-RM-PS-04: Pädagogik 

 

Seite 73 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.),  

− ist Basismodul für die Module „Praxisanleitung“ (BSc-RM-PS-04) und „Perspektiven 
und Potenziale der Profession“ (BSc-RM-PS-06). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Helmke, A. (2012): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation 
und Verbesserung des Unterrichts. Seelze-Velber: Klett, Kallmeyer. 

Kiel, E. (Hrsg.) (2012): Unterricht sehen, analysieren, gestalten. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 
(UTB). 

Ott, B. (2011): Grundlagen des beruflichen Lernens und Lehrens. Berlin: Cornelsen. 

Hoos-Leitner, H. (2020): Kommunikation im Gesundheitswesen ( Springer) 

Weiterführende Literatur: 

Meyer, H. (2004): Was ist guter Unterricht. Berlin: Cornelsen. 

Riedl, A. (2004): Didaktik der beruflichen Bildung. Wiesbaden: Franz Steiner Verlag  

Tulodziecki, G.,Herzig, B., Blömeke, S. (2017): Gestaltung von Unterricht. Bad Heilbrunn: 
Klinkhardt (UTB). 

Besonderheiten 
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Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Tim Brüggemann 

Prof. Dr. Silke Pfeiffer 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-PS-05: Praxisanleitung 

Präsenzstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 60         60   

ECTS 5         5   

Selbststudium  65  

Student-Workload 125         125   

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 60            45 15  

ECTS 5            2 3  

Selbststudium  65  

Student-Workload 125            50 75  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5         5   

Student-Workload 125         125   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5            2 3  

Student Work-
load 

125            50 75  

 

Inhalte 

 1 Grundlagen der Praxisanleitung 

2 Reflexion der eigenen Berufssituation und Rolle als Praxisanleitungen 

2.1 Reflexion der eigenen Berufskompetenz 

2.2 Analyse des Rollenkonflikts als Praxisanleitung, Fachprüfer und Kollege im 
Team 

2.3  Analyse von Belastungssituationen und Kenntnis von Bewältigungsstrategien 

2.4  Analyse der Ausbildungsverantwortlichkeit und ihrer Qualitätssicherung 

2.5 Aufgaben der Praxisanleiter 

3 Rahmenbedingungen von Lernprozessen in der NotSan-Ausbildung 
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3.1 Aus- und Fortbildungsbildungsrecht  

3.2 haftungsrechtliche Rahmenbedingungen einschl. Dokumentationspflichten 
Leistungsrechtliche Rahmenbedingungen  

3.3 institutionelle Rahmenbedingungen  

3.4 Strukturelle Rahmenbedingungen  

3.5 Kenntnisse über Struktur und Inhalte der klinischen Praxisausbildung finanzi-
elle Rahmenbedingungen 

4 Praktische Weiterbildung 

4.1 Erkennen der eigenen Rolle als Praxisanleiter 

4.2 Planung, Durchführung und Evaluation einer spezifischen Ausbildungssituation 

4.3 Reflexionsgespräch zur Anleitungssituation 

5 Praktische und theoretische Prüfung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Grundlagen der Praxisanleitung 

− sind die Studierenden in der Lage, die eigene Berufssituation und Rolle als Praxisan-
leitung zu reflektieren 

− kennen die Studierenden die Rahmenbedingungen von Lernprozessen in der NotSan-
Ausbildung  

− sind die Studierenden in der Lage, die Planung, Durchführung und Evaluation einer 
spezifischen Ausbildungssituation umzusetzen 

− können die Studierenden Reflexionsgespräche zur Anleitungssituation durchzuführen 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die „Kommunikation“ 
(BSc-RM-PS-03) und „Pädagogik“ (BSc-RM-PS-04) und „Führen und Leiten im Gesundheits-
wesen“ (BSc-RM-PS-05)  besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.),  

− baut auf den Modulen „Kommunikation“ (BSc-RM-PS-03) und „Pädagogik“ (BSc-RM-PS-
04) und „Führen und Leiten im Gesundheitswesen“ (BSc-RM-PS-05) auf.  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Pluntke, S. (2021): Der Praxisanleiter im Rettungsdienst (Springer) 

Denzel, S. (2019): Praxisanleiter (Thieme) 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Walter Niemeier 

Prof. Dr. Silke Pfeiffer 
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Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-PS-06: Perspektiven und Potenziale der Profession 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45         15 30  

ECTS 5         4 1  

Selbststudium  80  

Student-Workload 125         100 25  

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45             45  

ECTS 5             5  

Selbststudium  80  

Student-Workload 125             125  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5         4 1  

Student-Workload 125         100 25  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5             5  

Student Work-
load 

125             125  

 

Inhalte 

 1 Aktuelle und neue Arbeitsfelder 

1.1 Aktuelle berufs-, arbeits-, bildungs- und gesundheitspolitische Szenarien und 
mit diesen verbundene Versorgungsfragen und Herausforderungen 

2 Rollenverständnis und Interdisziplinarität 

2.1 Partizipation und Inklusion 

2.2 Wohlbefinden und Lebensqualität als Referenzen neuerer Versorgungskon-
zepte 

2.3 Therapeutische Gesundheitsberufe im komplementären Bereich 

3 Internationalität in den Gesundheitsfachberufen 

3.1 Gesundheitssysteme im Vergleich 
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3.2 Arbeitsmöglichkeiten und -bedingungen im Ausland 

4 Europäische Fachkongresse und Verbandsstrukturen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse der eigenen Handlungsfelder und inter-
disziplinärer Arbeitsbereiche erworben, 

− kennen die Studierenden markante Unterschiede in europäischen/internationalen 
Gesundheitssystemen, 

− kennen die Studierenden Analyse- und Synthesefähigkeiten im Rahmen integrieren-
der Versorgungskonzepte und im Case-Management, 

− haben die Studierenden umfassendes Wissen über Vorgehensweisen in der Gesund-
heits- und Präventionsberatung und Politik erworben. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 93 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.),  
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− baut auf den Modulen „Kommunikation“ (BSc-RM-PS-03) und „Pädagogik“ (BSc-RM-PS-
04) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Batra, A., Wassmann, R., Buchkremer, G. (2005): Verhaltenstherapie. 2. Auflage. Stuttgart: 
Thieme. 

Ewers, M.  et al. (2012): Forschung in den Gesundheitsfachberufen Kernaussagen. Deut-
sche medizinische Wochenzeitschrift 137; Supplement Nr. 2 

Jungert, M., Romfeld, E., Sukopp, T., Voigt, U. (2013): Interdisziplinarität: Theorie, Praxis, 
Probleme. 2. Auflage, WBG. 

Margraf, J. (2003): Lehrbuch der Verhaltenstherapie. 2. Auflage. Berlin: Springer. 

Pundt, J.; Kälble, K. (2015): Gesundheitsberufe und Gesundheitspolitische Bildungskon-
zepte. Bremen: Apollon Hochschulverlag. 

Weiterführende Literatur: 

Borgetto B., Höppner H. (2007): Den Wandel mitgestalten. In: Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA) (2011). Band 5: Kriterien guter Praxis in der Gesundheitsförde-
rung bei sozial Benachteiligten. Köln, BZgA. 

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) (2011): Leitbegriffe der Gesund-
heits-förderung. Gamburg: Conrad. 

Dehn-Hindenberg, A. (2008): Patientenbedürfnisse in der Physiotherapie, Ergotherapie 
und Logopädie: Wissenschaftliche Schriften Gesundheit/Therapie. 1. Auflage. Idstein: 
Schulz-Kirchner Verlag. 

Greenhalgh, T. (2003): Einführung in die Evidence-Based Medicine: Kritische Beurteilung 
klinischer Studien als Basis einer rationalen Medizin. 2. Auflage. Bern: Huber. 

Voigt-Radloff S, et al. (2013): Forschung zu komplexen Interventionen in der Pflege- und 
Hebammenwissenschaft und in den Wissenschaften der Physiotherapie, Ergotherapie 
und Logopädie. Ein forschungsmethodischer Leitfaden zur Ermittlung, Evaluation und Im-
plementation evidenzbasierter Innovationen, 1. Auflage. BMG in Zusammenarbeit mit 
DCZ. 
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Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Marianna Hricová 

Prof. Dr. Konstantinos Karanikas 

Prof. Dr. Michael Kunz 

Prof. Dr. Michael Schüttler 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-PS-07: Selbstmanagement und -organisation 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45  45          

ECTS 6  6          

Selbststudium  105  

Student-Workload 150  150          

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45         30 15     

ECTS 6         3 3     

Selbststudium  105  

Student-Workload 150         75 75     

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 6  6          

Student-Workload 150  150          

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 6         3 3     

Student Work-
load 

150         75 75     

 

Inhalte 

 1 Konzepte des Selbstmanagements 

2 Selbstorganisation und Lernmethodik 

3 Resilienz, Mental Health, Work-Life-Balance 

4 Selbstbild und kognitive Verzerrungen 

5 Stress und Stressmanagement 

6 Kommunikation, Selbstmarketing und strategische Karriereplanung 

7 Konfliktmanagement, Selbstmanagement in Krisensituationen 

8 Praktische Anwendung (Fallbeispiele) 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− Kennen die Studierenden verschieden Konzepte des Selbstmanagements 

− sind die Studierenden in der Lage ihre Zeit effizient und effektiv zu planen und zu rea-
lisieren, 

− kennen die Studierenden typische Zeitfallen und wissen, wie sie ihnen entgehen kön-
nen, 

− kennen die Studierenden den eigenen Lernstil und können ihrem individuellen Lern-
stil gemäß geeigneten Lernmethoden und Lernformen wählen,  

− kennen die Studierenden effiziente Arbeitsmethoden und Organisationsformen der 
Arbeit 

− sind die Studierenden in der Lage, ihr Selbstkonzept zu reflektieren und selbstwirk-
same Strategien für Resilienzentwicklung und mentale Gesundheit zu entwickeln 

− können die Studierenden auch in schwierigen bzw. Krisensituationen Lösungen ent-
wickeln 

− können die Studierenden ihre Karriereplanung strategisch entwickeln und operatio-
nalisieren 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 113 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.). 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bischof, K., Bischof, A. (2019): Selbstmanagement effektiv und effizient. München: Haufe 
Verlag. 

Mai, J. (2018): Die Karriere Bibel. Definitiv alles, was Sie für Ihren beruflichen Erfolg wissen 
müssen. München: Deutscher Taschenbuch Verlag. 

Passing, K., Lobo, S. (2016): Dinge geregelt kriegen ohne einen Funken Selbstdisziplin. 5. 
Aufl. Berlin: Rowohlt Taschenbuch Verlag. 

Braun, O. (2019): Selbstmanagement und mentale Stärke (Springer) 

Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen (2023): 
Resilienz im Gesundheitswesen, (Medizinisch wissenschaftliche Verlagsgesellschaft) 

Weiterführende Literatur: 

Bargh, John (2018): Vor dem Denken. Droemer 

Clear, James (2020): Die 1%-Methode. Goldmann 

Dweck, Carol (2017); Selbstbild. Piper 

Kahneman, Daniel (2016): Schnelles Denken, Langsames Denken. Penguin 

Seiwert, L., Küstenmacher, W. T., Tracy, B. (2018): Wenn du es eilig hast, gehe langsam: 
Wenn du es noch eiliger hast, mache einen Umweg. Der Klassiker des Zeitmanagements 
mit neuen Tools: Frankfurt: Campus Verlag. 
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Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Walter Niemeier 

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-AH-01: Wissenschaftliches Arbeiten 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45 45           

ECTS 5 5           

Selbststudium  80  

Student-Workload 125 125           

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45        45       

ECTS 5        5       

Selbststudium  80  

Student-Workload 125        125       

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5 5           

Student-Workload 125 125           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5        5       

Student Work-
load 

125        125       

 

Inhalte 

 1 Formulierung einer wissenschaftlichen Frage-/Problemstellung 

2 Recherche valider Fachliteratur (Einführung in die Bibliothek, Recherche 
wissenschaftlicher Quellen mittels Internet, KI) und Bewertung von Quel-
len (Quellenkritik) 

3 Aufbau und Formalia einer wissenschaftlichen Arbeit 

4 Erlernen eines wissenschaftlichen Schreibstils bzw. Entwicklung einer 
wissenschaftlichen Ausdrucksweise 

5 Einführung in die Wissenschaftstheorie 

6 Qualitätskriterien für Studien und Forschungsergebnisse  

7 Einsatzmöglichkeiten von KI im wissenschaftlichen Schreibprozess 
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8 Kritische Reflexion des KI-Einsatzes 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden lernfördernde Faktoren, 

− können Studierenden Bibliotheken nutzen und Internetrecherchen durchführen, 

− kennen die Studierenden die allg. Merkmale und die Struktur wissenschaftlicher Ar-
beiten und beherrschen Regeln zum Zitieren und für Quellenangaben für wissen-
schaftliche Arbeiten, 

− können die Studierenden wirkungsvoll Textverarbeitungssysteme anwenden, insbe-
sondere Formatvorlagen, 

− beherrschen die Studierenden Regeln zur graphischen Gestaltung von Präsentations-
folien, 

− sind die Studierenden in der Lage anhand vorgegebener Problemstellung die zur Be-
antwortung notwendige empirische Vorgehensweise zu selektieren, 

− können sich die Studierenden anhand der Forschungsproblematik die adäquate Me-
thode zur Datenauswertung auswählen, anwenden und die Ergebnisse interpretie-
ren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Buck, I. (2025). Wissenschaftliches Schreiben mit KI (1. Aufl.). UVK Verlag. 

Kipman, U. (2018): Wissenschaftliches Arbeiten 4.0. Lehrbuch. 3. Aufl. Berlin: Springer. 

Pitz-Klauser, P. (2024): Analysieren, interpretieren, argumentieren. 2. Aufl. UTB ; 5116: 
Schlüsselkompetenzen. Tübingen: Narr Francke Attempto Verlag. 

Theisen, M.-R. (2024): Wissenschaftliches Arbeiten, Erfolgreich bei Bachelor- und Master-
arbeit. 19. Aufl., München: Vahlen. 

Besonderheiten 

 Fallbeispiele 

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 

  



Rescue Management (B.Sc.) 
BSc-RM-AH-02: Empirisches Forschungsprojekt 

 

Seite 90 

BSc-RM-AH-02: Empirisches Forschungsprojekt  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45        45    

ECTS 5        5    

Selbststudium  80  

Student-Workload 125        125    

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45             45  

ECTS 5             5  

Selbststudium  80  

Student-Workload 125             125  

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 5        5    

Student-Workload 125        125    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 5             5  

Student Work-
load 

125             125  

 

Inhalte 

 1 Planung und Durchführung eines empirischen Forschungsprojekts 

1.1 Themenfindung & Literaturrecherche 

1.2 Fragestellung & Hypothesenbildung 

1.3 Untersuchungsplan 

1.4 Definition der Zielgruppe 

1.5 Überblick und Unterscheidung zwischen qualitativer und quantitativer For-
schung 

1.6 Realisierung eines studiengangsspezifischen Forschungsprojekts mit quantita-
tivem ODER qualitativem Schwerpunkt 

2 Einführung in quantitative ODER qualitative Forschungsmethoden 
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2.1 Grundlagen der ausgewählten Forschungsmethode 

2.2 Messmethodik, Assessmenttools, Variablen (qualitativ: u.a., Befragung, Inter-
view, Beobachtung; quantitativ: u.a., experimenteller Versuchsaufbau, spezifi-
sche Messmethodik) 

3 Auswertung der erhobenen Daten (je nach genutzter Forschungsme-
thode) 

3.1 Qualitative Verfahren: Transkription, Kodierung, Kategorisierung, Inhaltsana-
lyse 

3.2 Quantitative Verfahren: Mittelwert, Standardabweichung, Mittelwertvergleiche 
(z.B. T-Test) 

4 Ergebnisdarstellung (je nach genutzter Forschungsmethode) 

4.1 Darstellung von quantitativen Daten (Säulendiagramm, Balkendiagramm, Tor-
ten- diagramm, etc.) 

5 Darstellung von qualitativen Daten (Matrizen-, Typenbildung, etc.) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− besitzen die Studierenden die Fähigkeit zur Lösung konkreter praxisorientier-
ter Fragestellungen, 

− können die Studierenden quantitative oder qualitative Forschungsdesigns 
entwickeln sowie deren Umsetzung planen, 

− können die Studierenden Erhebungsmethoden (u.a., Fragebögen, Testver-
fahren) zielgerecht auswählen und einsetzen, 

− besitzen die Studierenden die Fähigkeit, Datenmaterial aufbereiten und ana-
lysieren zu können, 

− können die Studierende gewonnenen wissenschaftliche Ergebnisse adressatenge-
recht präsentieren und diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  
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 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Wissen-
schaftliches Arbeiten“ (BSc-RM-AH-01) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Eid, M, Gollwitzer, M., Schmitt, M. (2017): Statistik und Forschungsmethoden. Weinheim-
Basel: Beltz. 

Sedlmeier, P., Renkewitz, F. (2018): Forschungsmethoden und Statistik für Psychologen 
und Sozialwissenschaftler. München: Pearson. 

Wichmann, A. (2019): Quantitative und Qualitative Forschung im Vergleich: Denkweisen, 
Zielsetzungen und Arbeitsprozess. Berlin: Springer.  

Weiterführende Literatur: 

Beller, S. (2004). Empirisch forschen lernen. Konzepte, Methoden, Fallbeispiele, Tipps. 
Bern: Hans Huber.   

Bühner, M. (2010). Einführung in die Test- und Fragebogenkonstruktion. 3. Aktualisierte 
Aufl. Hallbergmoos: Pearson Studium. 
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Besonderheiten 

 Im Modul wird ein empirisches Forschungsprojekt, d.h. eine fachspezifische Forschungs-
frage orientiert an den Inhalten des Studiengangs, entwickelt, geplant, durchgeführt und 
ausgewertet. 

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 

 Es muss in dem Modul entweder ein qualitativer oder ein quantitativer Ansatz gewählt 
werden, d.h. nur eine der beiden Forschungsansätze wird im Detail behandelt. 
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BSc-RM-AH-03: Theorie-Praxis-Transfer 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 45          45  

ECTS 6          6  

Selbststudium  105  

Student-Workload 150          150  

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 45        45       

ECTS 6        6       

Selbststudium  105  

Student-Workload 150        150       

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 6          6  

Student-Workload 150          150  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 6        6       

Student Work-
load 

150        150       

 

Inhalte 

 1 Aktuelle Entwicklungen im Gesundheitswesen  

2 Best Practice und Praxistransfer im Gesundheitswesen 

2.1 Vertiefung der Kenntnisse im Gesundheitswesen, Gesundheitsforschung und 
im Design empirischer Erhebungen 

2.2 Erhebungen, Forschungsprojekte 

2.3 Anwendung von Modellen und Forschungsergebnissen in der Praxis 

2.4 Selbstreflexion  

3 Handlungskompetenz in der Notfallmedizin 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden Ziele, Aufgaben und Rahmenbedingungen des Rettungs-
dienstes, 

− sind die Studierenden in der Lage, relevante Informationen zu sammeln, zu bewerten 
und zu interpretieren,  

− können die Studierenden Wissen und Verstehen auf ihre Tätigkeit in der Praxisphase 
an-wenden,  

− sind die Studierenden in der Lage, daraus Entscheidungen abzuleiten, die gesell-
schaftli-che, wissenschaftliche und ethische Erkenntnisse berücksichtigen,  

− entwickeln die Studierenden ein kritisches Verständnis, eigene Methoden, Theorien 
und Prinzipien anhand der Praxis zu überprüfen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 Digitale Studienmaterialien 113 

 Synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 Ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Notfall- 
und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akut-
medizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) be-
sucht haben.  
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Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− Baut auf den Modulen „Notfall- und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen 
Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anato-
mie und Physiologie“ (BSc-RM-FK-04) auf.  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Luxem, J.; Runggaldier, K.; Karutz, H.; Flake, F. (2020): Notfallsanitäter heute, (Elsevier) 

Der Notfallsanitäter, Zeitschrift, Luhri Verlagsgesellschaft 

Retten, Fachmagazin für den Rettungsdienst, Thieme 

Weiterführende Literatur: 

Notfall- und Rettungsmedizin, Zeitschrift, Springer 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Fantini 

Dr. Thorsten Schwerdtfeger 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-RM-AH-04: Studium in der Praxis (SiP) 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 

Präsenzstunden 120    60 60       

ECTS 30    20 10       

Selbststudium  630  

Student-Workload 750    500 250       

 

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Präsenzstunden 120    60 60          

ECTS 30    15 15          

Selbststudium  630  

Student-Workload 750    375 375          

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
ECTS 30    20 10       

Student-Workload 750    500 250       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 
ECTS 30    15 15          

Student Work-
load 

750    375 375          

 

Inhalte 

 Studium in Vollzeit:  

Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden während ihrer Praxis-
phase in einem Projekt an. Dabei sollen sie konkrete Einblicke in praktische Betriebsab-
läufe, Führungsstrukturen und -prozesse erlangen. Die Studierenden sollen in ihrem Be-
streben, selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten „vor Ort“ durch anspruchsvolle, über 
das Maß des bisher Gelernten hinausführende Aufgaben gefordert und unterstützt wer-
den. 

 

Berufsbegleitendes Studium 

Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden während ihrer 
Praxisphase in einem Projekt an. Dabei sollen praktische Betriebsabläufe, 
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Führungsstrukturen und -prozesse theoretisch reflektiert werden. Die Studieren-
den sollen in ihrem Bestreben, selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten „vor 
Ort“ durch anspruchsvolle, über das Maß des bisher Gelernten hinausführende 
Aufgaben gefordert und unterstützt werden. 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

− können die Studierenden ihre im Studium erworbenen fachlichen und überfachlichen 
Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis anwen-
den, 

− haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten entwickelt, 

− haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigne-
ter Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 732 

 synchrone Online-Veranstaltung 9 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 750 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Notfall- 
und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grundlagen der Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), 
„Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und „Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK04) 
besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Rescue Management (B.Sc.), 

− Ist Basismodul für die Module „Notfall- und Intensivmedizin“ (BSc-RM-FK-01), „Grund-
lagen der Akutmedizin“ (BSc-RM-FK-02), „Akutmedizin Vertiefung“ (BSc-RM-FK-03) und 
„Anatomie und Physiologie“ (BSc-RM-FK04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat  

 Studienarbeit  

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 -  

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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